
Meine Familiengeschichte
“Die Geschichte ist wie folgt: Alles begann mit meiner 
Familie. Ich denke, wenn es keinen Unfall in der Familie 
gegeben hätte, hätte ich nicht daran gedacht, Donatas 
hier einzustellen. Vor zehn Jahren landete meine Mutter 
aufgrund eines ärztlichen Kunstfehlers während einer 
einfachen Hüftoperation im Rollstuhl. Ihr Bein war verkürzt. 
Vielleicht hat mich diese Situation vor fünf Jahren dazu 
gebracht, etwas großzügiger zu sein. Deshalb bin ich auf 
die Idee gekommen, eine Person mit Behinderung zu 
beschäftigen.”

Schwierige Suche für eine behinderte Person, die arbeiten 
möchte
“Ich denke, die erste Herausforderung, der ich begegnete, 
war, dass ich vor fünf Jahren, als ich jemanden mit 
einer Behinderung einstellen wollte, niemanden finden 
konnte, der bereit wäre zu arbeiten. Ich habe Anzeigen in 
verschiedenen sozialen Netzwerken gepostet, sowohl auf 
Facebook als auch auf LinkedIn. Viele Leute wollten im 
Home-Office arbeiten, aber mein Ziel war es, jemanden für 
die Arbeit im Büro zu gewinnen, damit ich die Bedingungen 
verbessern konnte. Ich wollte das Umfeld verändern, das 
Büro neu gestalten, die Person sichtbar machen und andere 
Arbeitgeber dazu ermutigen, dasselbe zu tun. Ich habe 
zwei oder drei Jahre nach einer geeigneten Person gesucht, 
konnte aber niemanden finden.” 

Arbeitsvermittler sind ein Schlüssel bei der Beschäftigung 
von Menschen mit Behinderungen
“Ich habe es geschafft, einen Mitarbeiter für mein 
Unternehmen zu finden, und das erst, nachdem ich mit 

einem der Berufsbildungszentren in unserer Stadt Kontakt 
aufgenommen hatte. Dieses Zentrum hat einen Bewerber 
vorgeschlagen. Man könnte also sagen, so haben wir endlich 
den richtigen Mitarbeiter  gefunden.”

Jetzt sind wir ein starkes Team
“Als ich auf die Idee kam, jemanden einzustellen, wollte ich 
ihnen helfen, sie aus dem Haus in die Gesellschaft zu holen 
und sich eine neue Position zu erarbeiten. Donatas ist keine 
Vertretung; es wurde eine Stelle extra für ihn geschaffen. 
Er und ich haben als Team zusammengearbeitet, um zu 
entscheiden, was er tun könnte. Wird er in der Lage sein, 
Fragen online zu beantworten, Manager zu unterstützen 
und Übersetzungszertifikate zu erstellen? Und wir brauchen 
jede Menge Zeugnisse, Erklärungen, Übersetzungen aller 
Art. Er war es, der sich dafür entschied, diese Rolle zu 
übernehmen. Und es ist passiert, dass er in den zweieinhalb 
Jahren, in denen er bei uns ist, jetzt ein Marketingexperte 
geworden ist, der sich um die Kernfunktionen der 
Vermarkter kümmert, die Facebook-Seite verwaltet, Artikel 
veröffentlicht und so weiter.” 

Durch gutes Beispiel die Herzen der anderen 
Unternehmer erreichen
“Donatas ist eine Bereicherung für unser Team. Zusammen 
mit ihm nehme ich an verschiedenen Treffen teil, um 
andere Unternehmer:innen zu treffen. Wir nehmen an 
verschiedenen Konferenzen teil und sagen oft, wenn wir das 
können, warum können Sie das nicht? Ist es so schwierig 
oder unmöglich? Wenn es uns gelungen ist, werden Sie es 
auch tun können.”

Stabile und loyale 
Mitarbeiterinnen!
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Arbeitsschutzprodukte und 
Arbeitsschutzberatung

Erzählerin  
Irma, Inhaberin des 
Unternehmens

Zusammenfassung:   
Donatas, ein Angestellter mit 
einer Spina bifida meningocele, 
der als Marketingspezialist 
arbeitet
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